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Ebene 3 des Rahmenplans – Ergänzungen zur Vorbereitung auf Prüfungen

Fach: Lateinische-griechische Wortkunde (M-Kurs)

Für die Feststellungsprüfung müssen Sie Kompetenzen und Inhalte beherrschen. Die fachlichen Kompetenzen finden Sie in Ebene 2 des Rahmenplans. Einen

Überblick über die möglichen Inhalte der Feststellungsprüfung bietet Ihnen diese Tabelle:

Unterkurs Oberkurs

1. Selbstverständnis des Faches
2. Kompetenzbereiche
3. Kompetenzerwartungen

siehe Rahmenplan für die kompetenzorientierte Lehre an Studienkollegs

4. Inhalte des Fachunterrichts Sprachliche Grundlagen

 Aussprache medizinischer Fachbegriffe

 Bedeutung der lateinisch-griechischen Sprache in der
medizinischen Fachsprache

 Fachsprache als präzises Kommunikationssystem

 Aufbau medizinischer Begriffe als Kombination aus
Bedeutungsträgern

 Strategien zur Entschlüsselung unbekannter
Fachbegriffe

Formenlehre

 Substantive aller Deklinationen

 Kasus: Nominativ, Genitiv, Akkusativ;

 Fakultativ: Dativ, Ablativ

 Partizipien: PPA, PPP

 Adjektive und deren Komparation

 Numeralia

 Verben: 3. Person Singular/Plural, Aktiv/Passiv

Wortbildung

 Wortstämme

 Präfixe

Medizinische Wortbildung und Terminologie im Bereich
pathologischer und klinischer Begriffsbildung

 Erweiterung von Präfixen (u. a. hyper-, dys-, a-/an-,
anti-…) und Suffixen mit pathologischem Schwerpunkt
(u. a.-titis, -osis,- pathie, -nomie…)

 Kombination griechisch-lateinischer Wortsbestandteile

 Bildung und Analyse komplexer pathologischer
Fachtermini

 Systematik medizinischer Bezeichnungen (u. a.
Entzündung, Degeneration)

Medizinische Sprachanalyse

 Zerlegung und Interpretation komplexer
Krankheitsbegriffe

 Ableitung und Bedeutung unbekannter medizinischer
Termini

 Erkennen der Bedeutung medizinischer Begriffe im
Zusammenhang

 Analyse und Interpretation von Fachbegriffen innerhalb
medizinischer Beschreibungen

 Verständnis von Krankheitsbezeichnungen im
medizinischen Kontext
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 Suffixe

 Aufbau medizinischer Fachbegriffe

 Bedeutungserschließung medizinischer Termini

Syntax

 Erkennen grundlegender Satzglieder

 Übersetzung einfacher lateinischer Sätze

 Verständnis einfacher lateinischer Satzstrukturen

 Übersetzung anatomischer Bezeichnungen

 Analyse medizinischer Fachausdrücke

 Kongruenz

Anatomische Fachterminologie

 Grundlegende anatomische Bezeichnungen

 Körperregionen

 Lage- und Richtungsbezeichnungen

 Grundlegende Organbezeichnungen

 Ableitung der Bedeutung aus dem
Gesamtzusammenhang eines Fachtextes und
Wiedergabe in zielsprachenorientierter,
adressatengerechter Sprache

Klinische Anwendung

 Verstehen und Einordnen einfacher medizinischer
Befunde und Kurztexte

 Zuordnung medizinischer Fachbegriffe zu
Krankheitsbildern

 Verstehen standardisierter medizinischer
Ausdrucksweisen

 Anwendung pathologischer Terminologie in einfachen
Fallbeispielen


